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TRAUTMANNSDORF Schon zum
dritten Mal in Folge fand der
Frühlingsempfang der Gemein-
de Trautmannsdorf an der Lei-
tha im Gemeindestadl statt.

Im Mittelpunkt der Veran-
staltung standen die Jungbürge-
rinnen und Jungbürger der Ge-
meinde: Das sind alle 16-Jähri-
gen, die dieses Jahr das
Wahlrecht erhalten werden oder
es bereits erhalten haben. Sie er-
hielten eine Jungbürgerurkun-
de überreicht von Bürgermeis-
ter Johann Laa (ÖVP) und Vize-
Landesjugendreferent Ernst
Zachs, denn sie seien ab jetzt
„mitverantwortlich für die Zu-
kunft“. Doch nicht nur die Ju-
gendlichen wurden hervorge-
hoben. Im Rahmen der Veran-

Gemeinde ehrte Jungbürger
Zum dritten Mal lud Trautmannsdorf
zum Frühlingsempfang ein.

staltung wurden zahlreiche
Ehrenzeichen in Bronze, Silber
und Gold an aktive Gemeinde-
mitglieder vergeben. Außerdem
erhielten die Freiwilligen Feuer-
wehren der Gemeinde eine be-
sondere Ehrung: Für ihren un-
ergiebigen Einsatz beim Jahr-
hunderthochwasser im Vorjahr.

VON LEONIE KÖHLER

FRÜHLINGSEMPFANG

 Bürgermeister Johann Laa, Landesjugendreferent-Stellvertreter der NÖ Lan-
desregierung Ernst Zachs und Jugendgemeinderat Bernhard Muhr (r.) mit den
Jungbürgerinnen und Jungbürgern Gabriel Mindler, Anna Lippitsch, Saif Al
Deen Al Ardah, Natalia Habich und Kerstin Huber.


Das Goldene Ehrenzeichen wurde an
Blasmusik-Bezirksobmann Johann Lippi-
tisch (3.vl.), Trachtenkapellen-Obmann
Hermann Ernst (m.) und Joseph Mayer
(3.v.r.) verliehen. Im Bild mit den Ortsvor-
stehern Josef Reiser und Markus aus
Gallbrunn und Sarasdorf, Bürgermeister
Johann Laa und Vize Ernst Grassl.
Fotos: Leonie Köhler

TRAUTMANNSDORF Martina Par-
ker ist seit ihre Gartenkrimi-
Reihe, die mit dem Buch „Zu-
agroast“ ihren Anfang nahm, zu
einer der bekanntesten Autorin
Österreichs aufgestiegen. Nun
hat sie am Donnerstag (22. Mai)
auf Einladung der Gemeinde
Trautmannsdorf und der Kli-
mawandel-Anpassungsregion
„KLAR! Am Leithaberge“ eine
Lesung im Mehrzwecksaal ge-
halten. Dort präsentierte die

Autorin Martina Parker
stellte neues Buch vor
Die Bestseller-Schriftstellerin präsentierte
in der Trautmannsdorfer Mehrzweckhalle
ihr jüngstes Werk „Aufdeckt“. Und betonte
zeitgleich die Bedeutung von klimafittem Garteln.

LESUNG

Schriftstellerin vor rund 90 Be-
sucherinnen und Besuchern ihr
jüngstes Werk, das Sachbuch zu
ihrem Erstlingsbuch.

Es heißt „Aufdeckt“ und be-
steht aus Rezepte­, Garten-
Tipps und ­Anekdoten. Im Rah-
men der Lesung im „Kabarett-
Stil“ machte Parker auch
Werbung für die derzeit gedreh-
te Fernsehproduktion, die eine
Verfilmung von „Zuagroast“ ist.
Zudem stellten Bürgermeister

Johann Laa (ÖVP) und KLAR-
Projektbetreuerin Julia Jüly die
Ideen der Klimawandel-Anpas-
sungsregion und deren Projekte

vor. Umrahmt wurde die Lesung
von einem Bläserquartett des
Trautmannsdorfer Musikver-
eins.


Autorin Martina Parker
(2.v.r.) mit Traut-
mannsdorfs Bürger-
meister Johann Laa,
KLAR-Managerin Julia
Jüly und Jürgen Serrin-
ger bei ihrer Lesung in
der Mehrzweckhalle.
Foto: Marktgemeinde
Trautmannsdorf
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Die NÖN begeistert ihre Leser mit  
der größten Redaktion des Landes.  
So sind wir immer ganz nah am  
Geschehen. Unsere Mitarbeiter  
berichten direkt vor Ort, damit  
Sie entscheidend mehr wissen.

Alle Gewinnspiele zum Kultursommer 2025: 
NÖN.at/gewinnspiele

Lust auf Kunst & Kultur? Mitspielen und gewinnen!
KulturSommer

2025KW
22

/2
5

EIN EXTRA DER

Fo
to

: M
or

itz
 S

ch
el

l Fo
to

: M
or

itz
 S

ch
el

l; A
le

xa
nd

er
 C

h.
 W

ul
z

MANNERSDORF Im Vorjahr war
es ein Benefiz-Flohmarkt, mit
dem die Initiatorinnen der Face-
book-Gruppe „Share & Care
Mannersdorf/Wasenbruck“ ihr
Engagement für den guten
Zweck unter Beweis gestellt ha-
ben. Heuer waren die Gruppen-
mitglieder, aber auch Nicht-
Mitglieder, aufgerufen, für
einen jungen Burschen schwie-

1.060 Euro für Bruno (10)
Über „Share & Care Mannersdorf/Wasenbruck“
wurde für schwerkranken Bub gesammelt.

SPENDENAKTION

rigen Zukunftsaussichten zu
spenden. Am Ende kamen so
1.060 Euro zusammen, die nun
an den zehnjährigen Bruno ge-
hen. Der Bursche leidet an der
derzeit nicht heilbaren Krank-
heit „Duchenne muscular dys-
trophy“ (DMD), die für einen
fortschreitenden Abbau der
Herz- und Atemmuskulatur
sorgt. Helfen kann eine Genthe-

rapie in den USA, diese ist für
Brunos Eltern allerdings unfi-
nanzierbar. Und hier kommt der
Verein „Cosplay Entertainment
Austria“ in Wiener Neustadt ins
Spiel. Der Verein sammelt Spen-
den für schwer kranke Kinder
und seine Mitglieder unterstüt-

zen moralisch, wenn sie als
Lieblings-Superheld vorbei-
kommen. Kürzlich fand nun die
Spendenübergabe statt.

Bruno kann jedoch auch di-
rekt unterstützt werden, die
Spendenkontonummer lautet:
AT41 1400 0272 1008 8577


Roswitha Stekovits,
Andrea Sack und
Beatrix Gross von
„Share & Care“ Man-
nersdorf/Wasen-
bruck übergaben Mi-
chael Egger von Co-
splay Entertainment
den Spendenscheck.
Foto: privat

MANNERSDORF Die ersten Kir-
schen im eigenen Garten waren
reif und konnten gepflückt wer-
den. Dementsprechend ent-
schloss sich ein 67-jähriger
Mannersdorfer, vergangenen

Mann stürzte
fünf Meter
in die Tiefe
67-Jähriger kletterte auf das Dach
der landwirtschaftlichen Halle des
Nachbarn und übersah eine Lichtkuppel.
Er kam allerdings glimpflich davon.

Donnerstagvormittag, die gro-
ße Leiter für die Ernte zu holen.
An die Früchte ganz oben im
Baum kam der Mann jedoch
nicht heran. Wie die Polizei auf
NÖN-Anfrage berichtet, kletter-

te er daher auf die landwirt-
schaftliche Halle des Nachbar-
grundstücks.

Doch das Dach ist mit Licht-
kuppeln ausgestattet, die witte-
rungsbedingt kaum vom restli-
chen Dach zu unterscheiden
sind. Und genau das sollte dem
Mannersdorfer zum Verhängnis
werden. Er trat auf eine der
Lichtkuppeln, die gab nach und
der Mann stürzt gut fünf Meter
in die Tiefe. Die Rettungskräfte
des Roten Kreuz waren rasch vor

VON GERALD BURGGRAF

BEIM KIRSCHENPFLÜCKEN

Ort und stabilisierten das Opfer.
Der 67-Jährige war die ganze
Zeit über ansprechbar und wur-
de mit Verdacht auf ein Schädel-
hirntrauma ins Krankenhaus
nach Wiener Neustadt geflogen.

Dort stellten sich die Verlet-
zungen allerdings als ver-
gleichsweise glimpflich heraus.
So ergab eine Anfrage der NÖN
bei der Landesgesundheits-
agentur (LGA), dass der Patient
bereits tags darauf entlassen
werden konnte.

 Um Kirschen von einem Baum auf seinem Grundstück zu pflücken, stieg ein
Mannersdorfer auf das Dach der Nachbarshalle und stürzte ab.
Foto: FF Mannersdorf



Fußball
STATISTIK

Gebietsliga Süd/Südost
Wr. Neudorf - Himberg 5:3
Reisenberg - Enzesfeld/H. 0:2
Breitenau/Schw. - ASK Eggendorf 2:3
Leopoldsdorf/Wien - Wiener Neustadt II 1:0
Kirchschlag/BW - Bad Fischau-Brunn 4:3
Maria Lanzendorf - Wienerwald 1:8
Berndorf - Marienthal 2:1

1 Wr. Neudorf (23) 18 5 0 63:17 59
2 SC Fortuna Wiener Neustadt II (23)15 3
5 50: 21 48
3 Kirchschlag/BW (23) 14 1 8 60:43 43
4 Bad Fischau-Brunn (23) 13 2 8 51:28 41
5 Leopoldsdorf/Wien (23) 12 4 7 45:41 40
6 ASK Eggendorf (23) 12 3 8 55:37 39
7 Wienerwald (23) 12 2 9 56:35 38
8 Himberg (23) 10 5 8 42:35 35
9 Breitenau/Schw. (23) 6 5 12 39:50 23
10 Maria Lanzendorf (23) 7 1 15 35:60 22
11 Enzesfeld/H. (23) 6 4 13 31:54 22
12 Reisenberg (23) 6 0 17 16:48 18
13 Berndorf (23) 5 2 16 29:74 17
14 Marienthal (23) 3 7 13 23:52 16

• Die nächste Runde:
Mittwoch, 19.30 Uhr: Bad Fischau-Brunn - Berndorf
(Tomislav Ivankovic); 20.00 Uhr: Wienerwald - Reisenberg
(Stevan Radenkovic). Donnerstag, 12.00 Uhr: Himberg -
Kirchschlag/BW (Mert Köroglu). Freitag, 19.30 Uhr:
ASK Eggendorf - Leopoldsdorf/Wien (Oskar Kokoszka)
. Samstag, 16.30 Uhr: SC Fortuna Wiener Neustadt
II - Wr. Neudorf (Christopher Dye); 17.00 Uhr: Enzes-
feld/H. - Breitenau/Schw. (Serkan Celik). Sonntag, 11.00
Uhr: Marienthal - Maria Lanzendorf (Hasan Bingöl).

1. S.V WIENER NEUDORF – SC HIMBERG 5:3
(3:1).- Torfolge: 1:0 (7.) Kostic, 2:0 (11.) Stanic,
3:0 (39.) Tadic, 3:1 (45.) Svoboda, 3:2 (60.) Svo-
boda, 3:3 (62.) Kratz, 4:3 (76.) Cucic, 5:3 (90+7.)
Fischer. Wr. Neudorf: Stech; Stanic (63. Cucic),
Kostic, Klaric, Petlach, Djoja (36. Dikic), Fischer,
Jokanovic (80. Budimir), Jukic, Janjic, Tadic (63.
Maras). Himberg: Sabani; Mayer (70. Sachs),
Christ, Müller, Schmiedel; Trost, Petritsch (80. Zei-
ner), Semler (58. Kratz), Svoboda; Tal (HZ.
Schweighofer), Bijeljinac. Wiener Neudorf, 200
Zuschauer, SR: Kadic.

SC MARIA LANZENDORF – SV WIENERWALD 1:8
(0:4).- Torfolge: 0:1 (4.) Liptak, 0:2 (30.) Wirth,
0:3 (32.) Wirth, 0:4 (42.) Fischer, 0:5 (64.) Nname-
zie, 0:6 (67., Elfmeter) Nnamezie, 1:6 (81.) Lanzer,
1:7 (85.) Wirth, 1:8 (88.) Nnamezie. Maria Lanzen-
dorf: Orban; Lukas Schiller, Zelinsky, Perdjon, Ma-
tejka (HZ. Ekinci); Yousef, Christoph Schiller, Trai-
lovic, Lanzer; Pantic (71. Zeeyaie); Slavov. Wiener-
wald: Nicolas Weiss; Reiberger, Lichtenstöger (62.
Aschinger), Schuckert, Liptak (62. Nnamezie), Fi-
scher (69. Schalmoser), Byslovsky (69. Stigler),
Hanser, Ertl, Wunsch (69. Schäfers), Wirth. Maria
Lanzendorf, 99 Zuschauer, SR: Weber.

SC LEOPOLDSDORF - SC FORTUNA WIENER
NEUSTADT II 1:0 (0:0).- Tor: 1:0 (82.) Enenkel.
Leopoldsdorf: Gebhart; Fuger, Staudinger,
Münzberger, Schneider; Dominik Hribernik, Hoff-
mann (HZ. Gottsbachner); Hackl (90+2. Cuder),
Chyla (79. Enenkel), Wirzel (HZ. Hofer); Marcel Hri-
bernik (90+1. Griesmüller). Wiener Neustadt II:
Kassal; Gelic, Buljic (73. Pehlivan), Putz, Akpinar,
Daniel Dzajic (65. Aydin), Novak, Aykut Tekinsoy,
Romic, Erkut Tekinsoy, Zimmermann (70. Oliver
Dzajic).
Leopoldsdorf, 50 Zuschauer, SR: Mann.

BERNDORF - MARIENTHAL 2:1 (0:1).- Torfolge:
0:1 (12.) Marincheshki, 1:1 (63.) Amar Dzafo, 2:1
(69.) Pechhacker. Marienthal: Jakl; Rodax, El Mo-
kadem, Brunner, Schwanda; Dworsky, Ribic, Brkic,
Coskuner; Marincheshki (75. Gündüz), Gligic.
Berndorf, 150 Zuschauer, SR: Erdil.

Fußball
AUFGEGABERLT

Aufholjagd blieb unbelohnt. Der SC
Himberg konnte beim Tabellen-
führer einen 3:0-Rückstand
egalisieren, verlor allerdings
gegen zehn Wiener Neudorfer
noch mit 5:3. „Ich hatte das Ge-
fühl, dass wir sie knacken kön-
nen. Ihnen ist die Kraft ausge-

gangen. Am Ende müssen wir
anerkennen, dass die Wiener
Neudorfer unheimlich starke
Stürmer in ihren Reihen haben“,
kommentierte Himbergs Trai-
ner Helmut Zeiner.

Duell auf Augenhöhe. Am Freitag-
abend (19.30 Uhr) trifft der SC
Leopoldsdorf auswärts auf Eg-
gendorf. Der Sieger der Partie
könnte in der Tabelle ein paar

Plätze gut machen, wenn Kirch-
schlag oder Bad Fischau-Brunn
nicht voll punktet. Die letzten
beiden Duelle endeten 2:2.

Höchste Niederlage. Maria Lan-
zendorf kassierte im Heimspiel
gegen Wienerwald (1:8) die
höchste Saisonniederlage. Die
Reservemannschaft bekam so-
gar zwölf Trümmer einge-
schenkt.

„Vorige Woche war die Leistung
sogar besser“, kommentierte
Marienthals Trainer Karl Höflich
den Versuch seiner Mannschaft,
beim Tabellenletzten Berndorf
einen Punkt zu entführen. Dabei
war er zuletzt schon mit der
Leistung im Heimspiel gegen
Kirchschlag keineswegs begeis-
tert. Von einer „großen Unent-
schlossenheit“ sprach er nach
dem Schlusspfiff in Berndorf.

„Sie haben einen Stempel
aufgedrückt bekommen“
Laut Höflich ist er Woche für
Woche mit neuen Ausfällen kon-
frontiert. „Ich muss ständig Al-
ternativen finden. Gefühlt fehlt
mir schon eine ganze Mann-
schaft.“ Vor der wichtigen Partie
beim Tabellenschlusslicht mel-
dete sich René Horváth krank
und Benjamin Borovits musste
aufgrund von Leistenproblemen
passen. Für das bevorstehende
Derby gegen Maria Lanzendorf
haben sich zwei Kicker bereits
einen Platz auf der Zuschauer-
tribüne gesichert: Lukas Brkic
und Marcel Brunner holten sich

Führung verspielt und
rote Karten kassiert
Marienthal verlor im Abstiegskampf das direkte Duell gegen
Berndorf. In der nächsten Runde müssen zwei Kicker zuschauen.

in Berndorf innerhalb von nur
einer Minute jeweils die Gelb-
Rote Karte ab.

In den nächsten drei Run-
den warten mit der „Maria“, Rei-
senberg und der SV Breite-
nau/Schwarzau drei Teams, die
in Reichweite sind. „Die Spieler
waren nach der Partie geknickt,
aber ihnen ist die Aufgabe, die
sie nun bewältigen müssen,

RAIMUND NOVAK

GEBIETSLIGA SÜD/SÜDOST

schon bewusst. Sie haben jetzt
einen Stempel aufgedrückt be-
kommen und wissen, dass sie
ein Äutzerl drauflegen müssen.
Ich denke, sie werden in den
nächsten Runden ein anderes
Gesicht zeigen“, meinte Höflich.
Dabei ist jedes Spiel ein Finale,
denn nach der Niederlage in
Berndorf sind die Marienthaler
nun Letzter.


Entscheidung

kritisiert. In
der 80. Minu-

te war Lukas
Brkic (r.) mit

einem Pfiff
des Unpartei-

ischen nicht
einverstan-

den und sah
Gelb-Rot.

Foto: Novak

„Das war ein großer Schritt
Richtung Klassenerhalt“, sagte
Mannersdorfs Obmann Johan-
nes Horvath nach dem 1:0 im
Kellerduell gegen Vösendorf.
Der Jubel bei den Grün-Weißen
war groß, der Druck lastete
schwer auf den Schultern der
Spieler. „Aber es noch nicht aus-
gestanden. Es gibt noch einige
Szenarien, bei denen es uns er-
wischen könnte“, warnt Horvath
davor, zu früh in Jubelstürme
auszubrechen. Ein Meilenstein
wäre freilich ein Sieg im nächs-
ten Match, welches erneut ein
Sechs-Punkte-Kellerduell ist.
Der ASK muss nämlich am Don-
nerstag (19:30 Uhr) zu den Horn
Amateuren. „Wenn wir dort drei
Punkte holten, dann sind wir
hoffentlich durch“, hofft er auf

Riesenschritt in
Richtung Liga-Erhalt
Mannersdorf gewann das Kellerduell gegen Vösendorf mit 1:0
und darf nun noch mehr vom Klassenerhalt träumen.

fetten Zuwachs auf dem Punk-
tekonto.

Tugay Arslan schoss das
Goldtor gegen Vösendorf
Das Match gegen Vösendorf war
wahrlich kein fußballerischer
Leckerbissen. Viel Mittelfeldge-
plänkel, wenig Torchancen, viel
Kampf und Krampf. Ein klassi-
sches Kellerduell eben, bei dem
keine der beiden Mannschaften
einen Fehler machen wollte. Die
erste Möglichkeit vergaben die
Mannersdorfer nach einem Cor-
ner, doch Josip Habula köpfelte
aus guter Position drüber. Da-
nach war lange nichts, bis die
Vösendorfer in einem Konter
gefährlich wurden. Doch der
Heber ging über das Tor. In den

letzten 15 Minuten der ersten
Halbzeit wurde es dann agiler.
Erst scheiterte Marco Fuchs mit
einem Weitschuss, dann ver-
geigten die Gäste erneut eine
Konterchance.

Im zweiten Spielabschnitt
änderte sich am Geschehen we-
nig. Ein hoher Freistoßball in
den Strafraum ermöglichte eine
tolle Chance für die Heimischen,
doch der aufgerückte Verteidi-
ger Thomas Eichler brachte kei-
nen guten Torschuss zustande.
In der 75. Minute brachen die
Mannersdorfer aber dann in
großem Jubel aus. Tugay Arslan
setzte sich gegen die Verteidi-
gung im Dribbling durch und
netzte zum entscheidenden 1:0
ein. Im Finish vergab der ASK
dann noch zwei Sitzer.

VON CHRISTOPHER SCHNEEWEISS

2. LANDESLIGA OST


Energisch. Josip Ha-
bula (l.) und seine
Mannersdorfer ha-
ben mit dem 1:0 im
Kellerduell gegen Vö-
sendorf einen großen
Schritt in Richtung
Klassenerhalt ge-
macht.
Foto:
Schneeweiß

ASK MANNERSDORF - ASV VÖSENDORF 1:0
(0:0).-
Tor: 1:0 (75.) Arslan.
Mannersdorf: Tomic; Eichler, Jovic-Sofrenic, Ha-
bula (46. Aigner), Luscik; Mader (62. Koskinen);
Yildiz, Lazarevic (69. Mujcic), Kilicaslan, Fuchs;
Arslan
Vösendorf: Wittich; Eichtinger, Gmoser (78. Va-
nik), Kalch (78. Seres), Sacirovic, Yoztyurk, Fejzic
(46. Aci), Linhart, Akgül, Lubenovic, Petross (71.
Tisch).
Mannersdorf, 175 Zuschauer, SR Kadic.- Re-
serven: 1:1 (1:0).- Tore: Eigentor; Sinanovic.

Die besten Schützen:
26 Treffer:
Oliver Ifkovits (Ebreichsdorf).
19 Treffer:
Florian Slama (Langenlebarn), Dominik Eichinger
(Ebreichsdorf).

Fußball
STATISTIK

2. Landesliga Ost
ASK Ebreichsdorf - Horn Amateure 6:0
ASK Mannersdorf - Vösendorf 1:0
Brunn/Geb. A - Hirschwang 3:1
Mistelbach - Bisamberg 2:1
Bad Vöslau/Kotting - Langenlebarn 0:1
Wolkersdorf - SC Katzelsdorf 3:0
Sierndorf - Obergänserndorf 4:2
Neudorf - FC Klosterneuburg 3:1

1 ASK Ebreichsdorf (28) 20 6 2 83:19 66
2 Sierndorf (28) 17 7 4 60:25 58
3 Brunn/Geb. A (28) 17 4 7 60:32 55
4 Langenlebarn (28) 16 5 7 55:40 53
5 Wolkersdorf (28) 15 6 7 67:34 51
6 SC Katzelsdorf (28) 14 5 9 50:33 47
7 Neudorf (28) 13 7 8 52:41 46
8 Mistelbach (28) 12 7 9 52:46 43
9 FC Klosterneuburg (28) 11 4 13 47:44 37
10 Bad Vöslau/Kotting (28) 8 6 14 32:46 30
11 Hirschwang (28) 7 7 14 37:64 28
12 Bisamberg (28) 7 6 15 29:63 27
13 ASK Mannersdorf (28) 7 5 16 34:66 26
14 Obergänserndorf (28) 6 6 16 39:53 24
15 Vösendorf (28) 5 4 19 21:74 19
16 Horn Amateure (28) 5 3 20 36:74 18

• Die nächste Runde:
Mittwoch, 20.00 Uhr: Wolkersdorf - Mistelbach
(Daniel Holzinger). Donnerstag, 11.00 Uhr: Lang-
enlebarn - Bisamberg (Robert Radev); 15.30 Uhr:
Horn Amateure - ASK Mannersdorf (Gerhard Mann)
; 17.00 Uhr: SC Katzelsdorf - Brunn/Geb. A (Wolfgang
Ginda). Freitag, 19.30 Uhr: Vösendorf - Bad Vöslau/
Kotting (Alen Viljusic), FC Klosterneuburg - Sierndorf
(Kürsat Sungur). Samstag, 17.00 Uhr: Obergän-
serndorf - ASK Ebreichsdorf (Andreas Kaiblinger)
; 18.00 Uhr: Hirschwang - Neudorf (Nayim Kazanci)
.

2. Landesliga Ost Reserve

1 Sierndorf (28) 22 6 0 75:23 72
2 FC Klosterneuburg (28) 22 1 5 107:30 67
3 Ebreichsdorf (27) 19 4 4 87:31 61
4 Horn Amateure (28) 17 5 6 73:39 56
5 Langenlebarn (28) 12 7 9 44:46 42
6 Neudorf (28) 12 8 8 72:64 42
7 Hirschwang (28) 11 5 12 46:67 38
8 Obergänserndorf (28) 10 7 11 44:49 37
9 Wolkersdorf (28) 10 6 12 43:50 36
10 Mannersdorf (28) 10 4 14 48:52 33
11 Mistelbach (28) 9 6 13 64:73 32
12 Bad Vöslau/Kotting (27) 10 3 14 41:48 31
13 Brunn/Geb. A (27) 7 6 14 41:59 26
14 Vösendorf (27) 4 8 15 38:71 20
15 Bisamberg (28) 3 6 19 41:89 15
16 Katzelsdorf (28) 0 6 22 25:98 6
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